
 

  Seite 1 von 1 

BSV Ohringen: 
Schweizer Cup 1. Runde überstanden! 
 
Mit Anlaufschwierigkeiten, einigem 
Wettkampfglück und tollem Kampfgeist 
übersteht der BSV Ohringen die erste 
Cuprunde gegen Ligakonkurrent Dietikon 
letztendlich klar in drei Sätzen! 
 
Nachdem die Hauptprobe der diesjährigen 
Freiluftsaison am Turnier in Elgg mit dem 6. 
Kategorienrang einigermassen glückte, galt 
es am Donnerstag Abend im CH-Cup zum 
ersten Mal richtig ernst. Mit Dietikon wartete 
ein auf dem Papier zwar nominell 
schwächerer Gegner, der aber durch seinen 
Kampfgeist in den letzten Jahren immer 
wieder für eine Überraschung gut war und 
auch dem BSV Ohringen Punkte in der 
Meisterschaft abluchsen konnte. 
 
Premiere für Eigengewächs! 
Am gestrigen Tag kam auch der in die 1. 
Mannschaft integrierte, eigene Junior Adrian 
Nicolini zu seiner Feuertaufe. Mit seinen 18 
Jahren war er zu Beginn noch etwas nervös, 
fand mit der Zeit aber immer besser ins Spiel 
und lieferte eine gute Leistung. Da aber das 
ganze Team Startschwierigkeiten bekundete, 
war der BSV Ohringen bis weit in den 1. Satz 
hinein immer drei bis vier Bälle im 
Hintertreffen und alles deutete auf einen 
Satzgewinn der Limmattaler. Beim Stand von 
17:13 nahmen die Ohringer ihr Time Out und 
was niemand mehr erwartete passierte: Wie 
entfesselt durchbrachen die Ohringer den 
Spielfluss von Dietikon und erzielte sieben 
Bälle in Serie zum Satzgewinn von 20:17! 
 
Wieder eine Dietiker Führung! 
Im zweiten Satz begann der BSV Ohringen 
sehr konzentriert und es sah lange danach 
aus, dass sie die Kontrolle des Spiels nicht 
mehr aus den Händen geben würden. Doch 
immer mehr hielt der Schlendrian Einzug und 
schöne Angriffspunkte wurden durch törichte 
Eigenfehler wieder zunichte gemacht. Wieder 
zog Dietikon scheinbar voreintscheidend auf 
17:13 davon und da das Time Out schon früh 
eingelöst wurde, konnte auch diese 

Massnahme nicht mehr eingesetzt werden. 
Doch dieses Mal erledigte der Gegner den 
Job von selbst und zeigte eine erstaunliche 
Nervosität mit dem Satzgewinn vor Augen. 
Fehler um Fehler der Dietiker liess Ohringen 
ausgleichen und schliesslich den Satz mit 
20:18 wiederum zu ihren Gunsten kehren. 
 
Hitchcock-Finale zum Abschluss 
Im dritten Satz wurde ein allgemeines 
Aufbäumen der Limmattaler erwartet, 
welches auch nicht lange auf sich warten 
liess. Mit der Wut im Bauch rissen sie den 
Lead des Spiels wieder an sich und 
dominierten den Satz bis zum Stande von 
18:15. Nur zwei Bälle entfernt lag der 
(verdiente) Satzgewinn und wieder wurde der 
Vorsprung kläglich aus der Hand gegeben. 
So kam der BSV Ohringen beim Stand von 
19:18 zu seinem ersten Matchball, der mit 
einem schönen Angriffspunkt von Dietikon 
zunichte gemacht wurde. Auch ein 2. 
Matchball wurde abgewehrt bevor Dietikon 
seinerseits beim Stand von 21:20 zu einem 
ersten Satzball kam. Dieser wurde durch 
einen Kraftvollen Angriffspunkt vom gut 
aufgelegten Ziereisen abgewehrt bevor 
Dietikon – bezeichnend für diesen Abend – 
mit zwei Servicefehlern Ohringen den Sieg 
quasi auf dem Silbertablett überreichte. 
 
Die Ohringen tun gut daran, diesen Sieg nicht 
über zu bewerten. Zu Unkonzentriert zeigten 
sich zuweilen die Akteure und zu viele 
Eigenfehler brachen den Rhythmus. Schon in 
zwei Wochen empfängt Ohringen mit 
Schlossrued einen weitaus stärkeren Gegner 
für das 1/16 Finale zu einem Heimspiel auf 
dem Rietacker in Seuzach. 
 
Start zur 1. Liga Meisterschaft 
Bereits am Samstag erfolgt der Start in die 
Meisterschaft mit einer Runde auf dem 
Oberwinterthurer Guggenbühl. Gespielt wird 
ab 10.00 Uhr und es kommt zur Revanche 
ziwschen Ohringen und…Dietikon! 
 
Für den BSV Ohringen spielten: 
Bachmann, Nicolini, Plattner, Sigg, Wittwer, 
Ziereisen 


